
Forbes: Grünauto-Produktion von
Tesla lenkt ab von Solar-City-Katas-
trophe
geschrieben von Chris Frey | 26. Juni 2018

Eric Worrall
Während Elon Musk den Hype um die Produktionsziele seines Modells 3
weiter in die Höhe treibt (hier), entfaltet sich ein anderes
finanzielles Desaster um Solar City, das Ziehkind von Tesla.

Windige Hinterlassenschaft
geschrieben von Admin | 26. Juni 2018

Von Stefan Laurin
Fast 30.000 Windräder drehen sich in Deutschland. 2020 läuft für viele
der Anlagen nach 20 Jahren die Förderung aus. Das Ende der Subventionen
wird für viele Windenergieanlagen das Aus bedeuten.

Die Robustheit eines Stromnetzes
geschrieben von Admin | 26. Juni 2018

von Dr. Klaus Humpich
In den USA hat die ideologisch bedingte („Klimakatastrophe“)
Subventionierung von Wind- und Sonnenkraftwerken zu ähnlichen Problemen
wie in Deutschland geführt: Immer mehr konventionelle Kraftwerke
arbeiten mit Verlusten und drohen deshalb mit Schließung.

Europa ohne Energie – Was zählt
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schon Versorgungssicherheit?
geschrieben von Admin | 26. Juni 2018

von Holger Douglas
SUZANNE THOMA, STIMME DER ENERGIEINDUSTRIE
So gilt heute bei fast allen Energiekonzernen wegen der unberechenbaren
Politik die Regel: Vorsicht bei Investitionen in die Energie-
Infrastruktur!

Wo der Mensch hinkommt, verursacht
er Klimawandel, sogar auf dem Mond
geschrieben von Chris Frey | 26. Juni 2018

Helmut Kuntz
Schon wieder gelang es ganz besonders eifrigen und akribischen
Forschern, ein latentes Rätsel der Klimageschichte zu lösen. Diesmal
nicht auf der Erde, sondern auf unserem nahen Trabanten. Es geht darum,
was „der Mann im Mond“ dort für einen Fußabdruck hinterlässt. Das
investigative Wissenschafts-Magazin FOCUS berichtete darüber.

https://eike-klima-energie.eu/2018/06/25/europa-ohne-energie-was-zaehlt-schon-versorgungssicherheit/
https://eike-klima-energie.eu/2018/06/25/wo-der-mensch-hinkommt-verursacht-er-klimawandel-sogar-auf-dem-mond/
https://eike-klima-energie.eu/2018/06/25/wo-der-mensch-hinkommt-verursacht-er-klimawandel-sogar-auf-dem-mond/

